
 

 

Datenschutzerklärung 

1. Datenverarbeitung  

a. Die in diesem Dokument erhobenen Daten werden für die Durchführung der Veranstaltung 
benötigt,  Die Verarbeitung der Daten erfolgt dabei bei der Online Anmeldung über den 
Anbieter moreapp per TLS und SSL Verschlüsselung gemäß ISO Zertifizierung 27001. Mit Abgabe 
der Online Anmeldung stimmen Sie der Datenverarbeitung zu.  

b. Die Daten werden ggf. an staatliche sowie kirchliche Kostenträger zur Erlangung von Zuschüssen 
weitergegeben.   

c. Eine anderweitige Weitergabe der Daten an kommerzielle Anbieter sowie externe Personen findet 
nicht statt.  

d. Ebenso werden die Daten zu Dokumentations- und Evaluationszwecken verwendet.  

e. Mit Unterschrift bzw. mit Abgabe der Online Erklärung erteilen Sie die Einwilligung zur Nutzung.  
2. Newsletter  

a. Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, unseren Newsletter zu bestellen. Sofern Sie uns eine gesonderte 
Einwilligung erteilt haben, dass wir Sie per E-Mail über Zeltlager Neuigkeiten informieren, erfolgt 
eine entsprechende Verarbeitung auf Grundlage von § 6 Abs. 1 lit. b KDG. Ihre Einwilligung kann 
jederzeit widerrufen werden, ohne dass dies die Rechtmäßigkeit der bisher erfolgten Verarbeitung 
berührt. Wenn die Einwilligung widerrufen wird, stellen wir die entsprechende Datenverarbeitung 
ein.  

b. Wenn Sie zukünftig keinen Newsletter mehr erhalten möchten, können Sie diesen jederzeit wieder 
abbestellen, z. B. per E-Mail an zeltlager@kath-jugend-belm.de.  

3. Bilder und Videos  
a. Die neuen Datenschutzbestimmungen erfordern hierzu detaillierte 

Einwilligungserklärungen. Entscheidend ist zunächst, ob das erstellte Foto veröffentlicht wird. Eine 
Veröffentlichung liegt nach Auffassung der Datenschutzaufsichtsbehörde vor, wenn eine 
unbekannte und unbestimmte Anzahl an Personen das Foto sehen könnte. Das ist immer dann der 
Fall, wenn die Veröffentlichung auf einer Webseite, in einem Flyer, einer Broschüre oder in der 
Tageszeitung erfolgt. Ist die Veröffentlichung eines Fotos beabsichtigt und hat die abgebildete 
Person das 16. Lebensjahr noch nicht vollendet (16. Geburtstag), muss sich die 
Einwilligungserklärung der Erziehungsberechtigten auf das konkrete, zu veröffentlichende Foto 
beziehen. Die Einwilligung muss von beiden Erziehungsberechtigten erklärt worden sein. Ein 
Erziehungsberechtigter kann mit einer Vollmacht den anderen Erziehungsberechtigten 
vertreten. Keine Veröffentlichung liegt vor, wenn der Kreis der Personen, die das Foto sehen 
könnten, überschaubar und bestimmbar ist. Das ist der Fall, wenn Fotos in den Räumen der 
Einrichtungen verwendet werden. Hier genügt eine generelle Einwilligung der 
Erziehungsberechtigten. Ein Erziehungsberechtigter kann mit einer Vollmacht den anderen 
Erziehungsberechtigten vertreten.   

b. Die Rechteeinräumung an den Fotos erfolgt ohne Vergütung und umfasst auch das Recht zur 
Bearbeitung, soweit die Bearbeitung nicht entstellend ist.   

c. Die Einwilligung kann jederzeit ohne Angabe von Gründen durch entsprechende Rückmeldung bei 
der Leitung der Einrichtung mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Bei Druckwerken ist 
die Einwilligung nicht mehr widerruflich, wenn der Druckauftrag erteilt ist. Wird die Einwilligung 
nicht widerrufen, gilt sie zeitlich unbeschränkt.   

d. Die Einwilligung ist freiwillig. Aus der Nichterteilung oder dem Widerruf der Einwilligung entstehen 
keine Nachteile.  

 

Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer 
Pauschalreise nach § 651a des Bürgerlichen 
Gesetzbuchs                                                                            
Anlage 11 (zu Artikel 250 § 2 Absatz 1) Muster für das Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer 
Pauschalreise nach § 651a des Bürgerlichen Gesetzbuchs   
(Fundstelle: BGBl. I 2017, 2409 — 2410)   
Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Reiseleistungen handelt es sich um eine Pauschalreise im Sinne der Richtlinie (EU) 
2015/2302.   
Daher können Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die für Pauschalreisen gelten. 
Das Unternehmen Katholische Kirchengemeinde Belm trägt die volle Verantwortung für die ordnungsgemäße Durchführung der 
gesamten Pauschalreise.   
Zudem verfügt das Unternehmen Katholische Kirchengemeinde Belm über die gesetzlich vorgeschriebene Absicherung für die 
Rückzahlung Ihrer Zahlungen und, falls der Transport in der Pauschalreise inbegriffen ist, zur Sicherstellung Ihrer Rückbeförderung im 
Fall seiner Insolvenz.   
Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 2015/2302   

• Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informationen über die Pauschalreise vor Abschluss des Pauschalreisevertrags.   

• Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für die ordnungsgemäße Erbringung aller im Vertrag inbegriffenen 
Reiseleistungen.   

• Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer oder Angaben zu einer Kontaktstelle, über die sie sich mit dem 
Reiseveranstalter in Verbindung setzen können.   

• Die Reisenden können die Pauschalreise – innerhalb einer angemessenen Frist und unter Umständen unter zusätzlichen 
Kosten – auf eine andere Person übertragen.   

• Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht werden, wenn bestimmte Kosten (zum Beispiel Treibstoffpreise) sich erhöhen 
und wenn dies im Vertrag ausdrücklich vorgesehen ist, und in jedem Fall bis spätestens 20 Tage vor Beginn der 
Pauschalreise. Wenn die Preiserhöhung 8% des Pauschalreisepreises übersteigt, kann der Reisende vom Vertrag 
zurücktreten. Wenn sich ein Reiseveranstalter das Recht auf eine Preiserhöhung vorbehält, hat der Reisende das Recht auf 
eine Preissenkung, wenn die entsprechenden Kosten sich verringern.   

• Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten und erhalten eine volle Erstattung 
aller Zahlungen, wenn einer der wesentlichen Bestandteile der Pauschalreise mit Ausnahme des Preises erheblich geändert 
wird. Wenn der für die Pauschalreise verantwortliche Unternehmer die Pauschalreise vor Beginn der Pauschalreise absagt, 
haben die Reisenden Anspruch auf eine Kostenerstattung und unter Umständen auf eine Entschädigung.   

• Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhnlicher Umstände vor Beginn der Pauschalreise ohne Zahlung einer 
Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten, beispielsweise, wenn am Bestimmungsort schwerwiegende 
Sicherheitsprobleme bestehen, die die Pauschalreise voraussichtlich beeinträchtigen.   

• Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn der Pauschalreise gegen Zahlung einer angemessenen und vertretbaren 
Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten.   

• Können nach Beginn der Pauschalreise wesentliche Bestandteile der Pauschalreise nicht vereinbarungsgemäß durchgeführt 
werden, so sind dem Reisenden angemessene andere Vorkehrungen ohne Mehrkosten anzubieten. Der Reisende kann ohne 
Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten (in der Bundesrepublik Deutschland heißt dieses Recht 
„Kündigung“), wenn Leistungen nicht gemäß dem Vertrag erbracht werden und dies erhebliche Auswirkungen auf die 
Erbringung der vertraglichen Pauschalreiseleistungen hat und der Reiseveranstalter es versäumt, Abhilfe zu schaffen.   

• Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminderung und/oder Schadenersatz, wenn die Reiseleistungen nicht oder nicht 
ordnungsgemäß erbracht werden.   

• Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden Beistand, wenn dieser sich in Schwierigkeiten befindet.   

• Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters oder – in einigen Mitgliedstaaten – des Reisevermittlers werden Zahlungen 
zurückerstattet. Tritt die Insolvenz des Reiseveranstalters oder, sofern einschlägig, des Reisevermittlers nach Beginn der 
Pauschalreise ein und ist die Beförderung Bestandteil der Pauschalreise, so wird die Rückbeförderung der Rei-senden 
gewährleistet. Die Katholische Kirchengemeinde Belm hat eine Insolvenzabsicherung mit HanseMerkur Reiseversicherung 
AG abgeschlossen. Die Reisenden können diese Einrichtung HanseMerkur Reiseversicherung AG,  Siegfried-Wedells-Platz 1, 
20354 Hamburg, Tel.: + 49(0)40/ 53799360; Bischöfliches Generalvikariat des Bistums Osnabrück  kontaktieren, wenn ihnen 
Leistungen aufgrund der Insolvenz von der Katholischen Kirchengemeinde Belm verweigert werden. „Webseite, auf der die 
Richtlinie (EU) 2015/2302 in der in das nationale Recht umgesetzten Form zu finden ist: www.umsetzung-richtlinie-eu2015-
2302.de

http://www.umsetzung-richtlinie-eu2015-2302.de/
http://www.umsetzung-richtlinie-eu2015-2302.de/

